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Für das Erscheinen von Geistern gibt es eine eigene . Sie nennt

sich Parapsychologie, sprich: Pahra-Psüchologieh. Sie hat keine

 dafür vorgelegt, dass es Geister wirklich gibt. Dafür konnte die

 oft erklären, was die Menschen, die von Geistern berichten,

tatsächlich erlebt haben.

Oft reicht es aus, dass  einen kalten Hauch spüren, damit sie

Angst bekommen. Wenn sie dann noch  über Geister gehört

haben, glauben sie vielleicht selbst an Geister. In alten  wie

einem Schloss oder einer Burg gibt es Stellen, an denen nachts ein kalter

 weht. So kommt es wohl zum Glauben an Spukschlösser.

Manche Menschen hören  oder sehen seltsame Dinge, weil sie

krank sind. So hören Menschen mit  manchmal Stimmen in

ihrem Kopf. Andere Menschen sehen Dinge, die es nicht gibt. Man nennt dies eine

. Das tritt auch auf, wenn man Drogen zu sich genommen hat.

Einige Menschen erklären sich das, was sie hören oder sehen, als

.

Schließlich gibt es noch Betrüger, die ihre Mitmenschen täuschen. Geisterbeschwörer,

 und Hellseher wollen ihnen das Geld aus der Tasche ziehen.

Andere täuschen einen Geist aus  vor. So soll es im Jahr 1981

einen Geist in einer Arztpraxis in Bayern gegeben haben. Dieser Geist nannte sich

. Es stellte sich heraus, dass der Arzt, seine Frau und seine

Helferin sich den  selbst ausgedacht haben.


